





aeeere Flagen

1ber das Wetter der Sriibfal
By der Tvauervollen Heerdigung

Hierewy

aetvefenient Hochftivftl. Sadyfen-Coburg- Meinting.
Ober-Hofpredigers/ General-Superintendentens, Heidte
yatees und Confiftorial-A dfefloris,
18 hres im Leben allzeit hevggeliebeefien Ehe-SRevtns/
Da Devfelbe
An.1726, d.11, Julii im 64, Jabr fa’nres Alters unvermuthet/od aber

in Chritto feelig verfehicden/
11nd/ nadydem

Ol F0end des folaenden Freytags dec vecbliechene Seidhnan:
in alibicfige Stadt-Kivcye / unter Vergicfung vielee
taufend Thranen/ jur Rube gibrasht/

Darauf d. 16. dito
Di¢ folenne

Bevaditnif- Wrebiat

gebalfen forden/ o
Snnadifolgenden Fvauee, EFeilety/
Webmitbigft angcﬁellt und anTag gelegt
 Deffelben binterlaffenen bodhfibetribtefien Wittive i
Elifabethn SRagdalena Sorebpin/ gebobrner Mundin,

Dheiningen ; dravks Sonas Corifioph Daffert) FArfH, A, Dof-Duorter,




T. : 4
ldy 2Better fiivme/ gevedyter GOfE ) aufmich?
Ein fchneller Blifs fehlage alle Hoffnung niedey »
€in fthars Gemwolef verurfacht rauer-Licder:
_Lnd nun im Augenblict perdndert fidy

DicLuftin Traurigkeit/ da/eh mans dencfet/

] €in Mureben-Tranct/ Gl

/ €in bittrer Myrehen-Sranct ady! mir wird ein

gefchencEet,

- 2.

Rein Eh-Heve fivde, Berbangnifvoller Schlug ¢
€t ftixbt dabin/ ¢ ¢x nody Francf gelegen/
O daf im Todt/ der unferm Hauf sum Segen

Bigher gedienet bat / vermodern muf !
Die Crone. meines Haupts ift abgefallen/

Undidymuf nuny

1nd ich mug leider! nun den Jammer-Thon erfchallen.

4 :
Achy! friibes Licht/ du bringf mir Thranen-Fluthy/

Aus Tag wird Nadt.  Die finftern Creuses-Tage
%crmebgcn fidh durey berbe Loden-Klage:
Sdy werde faff entfeclt, Die Wehemuth
Hat mein beFemmees S)erg gang eingenomnicn/
Da miv mein Sdhak/

MMein tveuer SheSihak ift von der Seite Fomen.




< 4.
Betribter Stand! Ein Weib/ das Lende trdgf )
Das nady des Himmels: Schlug gur Witttve worden/
Tritt alleverft vecyt in des Creuges Orden/

Und bat ibe Hees fchon halb ins Grab geleat:
Sie ift mit Recht fiir elend angufehen /
- Wril siber Sie/ ,
Weil offtmals iber Sie/ jo alle TBetter gehen. sosqunu,

s’

_ Die @efibfal ift gar viel nnd mandyerley
Dice eing Witttven fonft mufi in der Welf erfabren/
Da fich bep ibr pflegt Angft und Noth su paaven/ ;

LInd felbfe Dev @it dew Marbyeit geuget fren? sychss.iz,ce,

D WitttoenStand fey voller Angt-DBefchmerden
: Und jederman/ ,
Stirtwabe ein jedcrman ill da um NRitter erden,

[

Solt nun mein Hevss nicht bdch{t bekimmert fepn? -
Und audy mein Mund niche bittre Klagen fibreny
Da ich audy nun ein foldys Leyd muf fpriven?
3¢ Eleide mich in dhiwarke Traver einy
Lind Flage den der midy/ als fidy / gelicbet/
Der HErr hat midy 2
Crhat/ als Wittrwen/ midy auf cinmabl by betribet,
N 7‘ g 3
Dod) fiill/ mein Herss ! der HEre at ¢3 gethan/
Dep Weae fich in Suem und Jeccer seigens Mmes.
Sch il dabee im Creup geduldig fehtociaen/
GOt nimme fich dody audy meiner wicder an: -
Aus cinem Wetter hat GOt Hiob gugefprodyen/ Hokss1.
Und er giebt Teoft,
Und ev giebt fiffen Sroft audy inden Srauet-Wodhen,

8.

Auf Regen folgt der helle Sonnenfcyein ;
Und SOte wird uns/ fwenn tou ihn Findlidy fcheuen/
Sady bangem Lepd andy twiederum crfreuen;
Sdyeint uns gleich et das Wetter havt sufenn/




D08 unfer HAuE/ ady leider! bat betroffen/
Dody wollen wir/
Dody wollen alle wir quf GOftes Giite hoffen,

HEwr Jebaoth/ der du mic% baft gemadyt/
Dulwirft/ fwenn nun mein Hevs g dir wird beten/
S WittwenStand [l Sannes Stell vevreten 3 = 545
Du bift und bleibft mein %roﬁegur Srauer- Nadyts
Dilff ) dag ich nur bey allen Teibfald-Wettern
Mag im Gebet/
3m Slauben und Sebet den Himmels-BDerg an Hettern,

IO,

Jngtwifchen vuly/ euly foobl in deiner Grufft/
O Seeliger dev du gu GO gefommen;/
unb mw @haﬁ blﬁ lm %etter aufgmommcn; 2. Reg.l2, ¥.7,

Fcly foill/ bifg mich mein FEUS s fich rufft/ on.simaevs,
Der gang vergnuiaten €h/ ie wiv viel Jabr befeffen

. 2Auch nimmermebyry

Geroiflidy nimmermehr/ fo lang idy Ieb/ vergeffen.
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Wiffere Flagen
ibet Das Wetter der Seubfal
e dee Trauervollen %eecbtgung

Hiereny

%%%%g

Sadyfen- Qoburg Meinting.

R eral -Superintendentens, B
« onfiftorial- Adfefloris,
it bersgeliebrefien e Shevtns)

Da Derfelbe
abr feines Alkers unbcrmutbet/bod) abet

to feelig verfehicden/
1nd/ nadydem

Srotyeags dee veebliedene Eetd)mw

frdye / unter Bergieffung vieler
inen/ jur Stubei%rad)t/

auf d. 16, dito
\ig folenne

tnifi- Wreviot
~alfen fworden/
ioen Shrauees £ eileny
i mgc&el!t und anTag ge(cgt ¥
nen bod)ﬁbctrubtcﬁm FBittive
a STeebfin/ gebohroer Munelin,

Torh Haffert, Fhvfil, SAahh. Hoff Dushorsers




	Bittere Klagen über das Wetter der Trübsal Bey der Trauer-vollen Beerdigung Herrn, Herrn Johann Adam Krebßens, gewesenen Hochfürstl. Sachsen-Coburg-Meinung. Ober-Hof-Predigers, ... Da Derselbe an. 1726. d. II. Julii im 64. Jahr seines Alters ... verschieden, Und nachdem ... zur Ruhe gebracht, Darauf ... Die solenne Gedächntiß-Predigt gehalten worden, Jn nachfolgenden Trauer-Zeilen Wehmüthigst angestellt und an den Tag gelegt Von Desselben ... Wittwe Elisabetha Magdalena Krebßin, gebohrner Munckin
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